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„Im vollen Lauf ausgebremst, unsere Jahrespläne standen fest – und dann kam alles ganz 
anders“, so könnte die Überschrift für den Jahresbericht lauten, den wir hier für unsere 
diesjährige Mitgliederversammlung am 28. Mai 2021 vorlegen. Was hat dieses Jahr 2020 
mit SiS gemacht -und was haben wir als SiS mit diesem Jahr gemacht? 
 
Corona erwischte uns – wie alle – im Februar/März 2020, die Ausbildungsstaffel M 08 hatte 
gerade ihren letzten Block absolviert, beim „Onboarding School“-Termin standen alle bereit 
zum Start in die Schulpraxis – dann kam der erste Lockdown…… 
 
2020 war auch ein SiS-Jahr, das Erfreuliches und Trauer an demselben Tag für uns bereit 
hielt:  wir feierten am 08. Dezember 2020 digital , aber nicht weniger eindrucksvoll, unser 
10jähriges Bestehen  – und am selben Tag starb unser langjähriges Vorstandsmitglied, 
Mann der ersten Stunde von SiS-Bayern, Finanzvorstand, und Freund Götz Eichler. 
 
Doch nun zu den Themen im Einzelnen:  
 
SiS an Schulen 
 
Wir verzichten in diesem Jahr auf Schul-Statistiken bzw. sonstige Berichte von 
Schulaktivitäten.  In Folge der Corona bedingten lock-downs waren seit März 2020 bis heute 
nur wenige SiS-Schulteams (und das mit großen Unterbrechungen) im Einsatz. 
 
Digitalisierung 
 

Mit Ausbruch der Pandemie haben wir im März 2020 begonnen, digitale Kommuni- 
kationsmöglichkeiten für unsere SiS-Community zu erschließen und uns für das 
Konferenztool „zoom.us“ entschieden. Seitdem haben wir es für zahlreiche Aus- und 
Fortbildungen, Vorstandskonferenzen, Mitgliedertreffen und -versammlungen etc. genutzt. 
 
Im April 2020 haben wir mit der Digitalisierung unserer Vereinsverwaltung begonnen und 
arbeiten nun auf der software-Plattform „easyVerein“. Seit Herbst 2020 werden hierüber 
die Daten aller Mitglieder verwaltet, die Vereins-Finanzen abgewickelt und die 
Kommunikation mit den Mitgliedern organisiert. Die lange Einarbeitung und das inzwischen 
routinierte Manövrieren mit und in easyVerein hat auch deshalb funktioniert, weil uns mit 
Reiner Königstein ein IT-Begleiter zur Verfügung steht, auf den wir nicht mehr verzichten 
wollen. 
 
Geschäftsstelle Praterinsel 4 
 
Im Januar 2020 bezogen wir unser neues Büro auf der Praterinsel. Durch unsere Aufnahme 
in die Gemeinschaft „eleven“ profitieren wir nicht nur von dem eigenen SiS-Büro- und dem 
großzügigen Raumangebot für Seminare und Meetings, sondern ebenso vom Austausch 
mit anderen nationalen NGO’s aus dem Bildungsbereich. (siehe auch TO Top 11) 
 



Für die Büroleitung konnten wir das Vorstandsmitglied Jutta Wache gewinnen. Nach 
Satzungsänderung auf der JHV 2020 wird diese Tätigkeit als Minijob vergütet.  
 
Nach unserer Anerkennung als Einsatzstelle des „Bundesfreiwilligendienst“ haben wir als 
zusätzliche Unterstützung die Stelle eines Vorstandsassistenten besetzt. Shayann 
Hosseini Shekarabi hat im Dezember 2020 für 1 Jahr seinen Bundesfreiwilligendienst (als 
„BUFDI“) bei uns aufgenommen. 
 
Der Vorstand hat im März 2021 ein neues Mitglied für die Funktion des Finanzvorstands 
kooptiert. Karin Mania stellt sich auf der JHV 2021 vor und zur Wahl. Sie hat inzwischen 
nach kurzer Einarbeitung die komplette Finanzverwaltung übernommen. 
 
Neue Standorte in Bayern 
 
Der seit 2012 mit 3 Ausbildungsstaffeln gestartete, aber zwischenzeitlich „eingeschlafene“ 
Regionalverband Niederbayern wurde wiederbelebt. Am Standort Deggendorf haben wir 
mit Wolfgang Furth und Hans Jäger ein engagiertes Gründungsteam für den Neuaufbau 
des Standortes gefunden. Sie bereiten eine 4.SiS-Ausbildungsstaffel Deggendorf (DEG 04) 
für den Start im Herbst 2021 vor.  
 
Am Standort Augsburg legen wir derzeit den Grundstein für einen neuen Regionalverband 
Schwaben. Auch hier haben wir mit Petra Mannert und Renate Menges ein engagiertes 
Gründungsteam gefunden, das eine 1. Ausbildungsstaffel für den Start im Herbst 2021 (A 
01) vorbereitet.  
 
An beiden Standorten werden wir äußerst wohlwollend von Politik und Verwaltung 
unterstützt. Die Finanzierung wurde durch die großzügige Förderung der Volkswagen-
Belegschaftsstiftung gesichert. Wir danken dem SiS-Bundesverband für die Vermittlung. 
 
SiS Bayern will weiter wachsen und an neuen Standorten in Bayern Mediatoren*innen 
ausbilden und SiS-Schulteams einsetzen. Dieses Wachsen müssen wir durch eine solide 
Struktur für die Zusammenarbeit und die Kommunikation absichern. Eine erste Folge ist 
schon für alle sichtbar: Wir benennen unsere Ausbildungsstaffeln inzwischen mit dem 
Standort-Kennzeichen und der Staffelnummer (also DEG 04, A 01 oder M 11).  
 
Wir unterstützen unser Wachsen durch einen Organisationsentwicklungs-Prozess, den wir 
im Herbst 2019 begonnen haben und der uns auch 2020/21 begleitet. (siehe Weiteres unter 
dem Stichpunkt workshops) 
 
 
Grundausbildung /Fortbildung/Supervision/workshops 
 
Grundausbildung – die Ausbildungsstaffeln 
 
Die 8. Ausbildungsstaffel am Standort München (Trainer Thomas Jennrich) startete im 
Herbst 2019 und endete am 16.01.2020. Die 8 Teilnehmer*innen haben sich danach zwar 
an ihren neuen Schulen vorgestellt, konnten aber in Folge der Corona Pandemie ihren 
Einsatz bis heute nicht beginnen. 
 
Die 9. Ausbildungsstaffel in München (Trainerin Ulrike Weber) wurde vom Frühjahr 2020 
in den Herbst verschoben und endete mit 10 Absolventen im April 2021.  
 



Die 10. Ausbildungsstaffel in München (Trainer Thomas Jennrich) begann plangemäß 
im Herbst 2020 und wird nach mehreren Terminverschiebungen mit 8 Mediator:Innen im 
Mai 2021 enden. 
 
Die 11. Ausbildungsstaffel in München (Trainerin Ulrike Weber) hat im April 2021 
begonnen und wird voraussichtlich im Juli 2021 enden. Das erste Modul fand im Zoom-
Modus statt, auch dies ein Novum für uns. Wir lernen dabei von den SiS-Kollegen*Innen im 
LV Nordrhein-Westfalen, die inzwischen ganze Staffeln erfolgreich online ausgebildet 
haben. 
 
Wir gehen davon aus, dass die Mediator*Innen der Staffeln 8, 9, 10 und 11 erstmals zum 
neuen Schuljahr 2021/22 ihre Schultätigkeit aufnehmen werden. Zuvor hospitieren sie zur 
Festigung und zum Erhalt ihrer erworbenen Kenntnisse in erfahrenen Schulteams. Auch die 
Onboarding-Treffen zur Vorbereitung auf den Schulstart werden für September/Oktober 
2021 terminiert. 
 
 
Fortbildungen 
 
Im Frühjahr 2020 haben wir damit begonnen, webseminare online über das Internet zur 
Sicherung des mediatorischen Wissens und der Vertiefung der mediativen Haltung unserer 
Mediatoren*Innen mit überaus positiver Resonanz anzubieten.  
 
Die erste online-Fortbildung mit 2 Durchgängen widmete sich dem Thema Resilienz und 
ganz allgemein dem Umgang mit Herausforderungen. Danach wurden von zwei 
Trainer*Innen jeweils 3teilige online-Seminare zur Vertiefung der mediativen Haltung 
durchgeführt. 
 
Zwischen den Lockdowns im Frühjahr und Herbst konnten wir dann glücklicherweise im 
Sommer/Frühherbst 2020 noch Präsenz-Veranstaltungen auf der Praterinsel anbieten.  
Mit „Ich schaff’s“ schulte Ulrike Weber darin, wie Kinder durch mediative 
Einzelgesprächen ihre Fähigkeiten und Stärken erkennen und erlernen. Dies wurde bei 
einem extra Übungstag noch vertieft. Thomas Jennrich bot zwei Auffrischungstage im 
September an, die unseren Mediatoren*Innen Gelegenheit gaben, sich wieder in die 
Mediations-Phasen einzudenken und zu üben. 
 
Seit dem November 2020 konnten in Folge eines erneuten Lockdowns keine Präsenz-
Fortbildungen mehr durchgeführt werden. Seit Februar 2021 haben wir weitere online-
Seminare angeboten. Mit den insgesamt 7 jeweils 3-stündigen Zoom-Fortbildungen 
konnten wir über 50% unseren Mediator*Innen trotz Kontaktbeschränkungen erreichen. 
Ziele hierbei waren die Sicherung der Qualität, aber auch der Austausch und das 
Wiedersehen in unserer SiS-Gemeinschaft face to face. Wir freuen uns darüber, dass sich 
mittlerweile Mediator*innen eigenständig und team- und schulübergreifend zum Üben und 
Fachsimpeln per zoom regelmäßig treffen. 
 
Supervisionen und Treffen mit Fallarbeit werden wir anbieten, sobald die Schulteams 
wieder regelmäßig an den Schulen im Einsatz sind. 
 
Workshops: Führungskräftequalifizierung, Organisationsentwicklung, Wirkungs- 
messung 
 



Im Herbst/Winter 2019/20 haben alle Vorstandsmitglieder (teilweise zusammen mit 
Vorständen der LV Berlin und Niedersachsen) an workshops zur 
„Führungskräftequalifizierung“ teilgenommen. In 2021 werden weitere workshops zur 
Organisationsentwicklung für Vorstände und Standortleitungen, aber auch für alle 
Mitglieder stattfinden. Unser Ziel ist es, SiS als lebendigen Verein mit breiter Beteiligung   
weiterzuentwickeln (Trainerin und Coach Andrea Felde). 
 
Auf Bundesebene war der Landesverband Bayern durch Vorstandsmitglied Petra 
Messager in dem von eleven unterstützen workshop Akademie Wikungsmessung 
vertreten. Als erstes Ergebnis wurde eine bundesweite Umfrage bei allen SiS-
Mediator*Innen im Herbst 2020 durchgeführt, an der über 500 SiSler*innen teilnahmen. Die 
Auswertung der Ergebnisse findet Ihr  hier   
 
Die Wirkungsmessung wird mit weiteren Umfragen fortgesetzt und vertieft. 
 
Kooperationen 
 
Eine wichtige Aufgabe sehen wir weiterhin in der Kooperation und Vernetzung mit anderen 
Organisationen und Partnern: 
 
SiS engagiert sich auf der Praterinsel als Mitglied der Eleven-Gemeinschaft. Wir nehmen 
regelmäßig an den monatlichen „Insulanertreffen“ teil und loten gegenwärtig 
Kooperationsmöglichkeiten mit anderen Eleven-Organisastionen aus (z.B.“Balu&Du“, 
„Kinderhelden“) (Siehe auch TO Top11)‚‚‚‚‚  
 
Seit April 2020 gibt es regelmäßige zoom-Konferenzen aller SiS-Landesverbände und 
dem Bundesverband. Dies fördert den Austausch, das Lernen und den Zusammenhalt von 
SiS bundesweit und wird weiter vertieft. 
 
Seit Juni 2020 ist SiS Mitglied im Paritätischen Wohlfahrtverband Bayern. 
 
Wir wurden im Februar 2021 Fördermitglied der Deutschen Stiftung Mediation 
 
Wir kooperieren mit dem „Evangelischen Bildungswerk“(ebw), was uns ein großes 
Netzwerk zur Werbung für unsere Ausbildungen sichert.  
 
Mit der „Münchner Mediationszentrale“ (MZM), die wie SiS Mediationsangebote an 
Grundschulen anbietet, wurde die Verlinkung der websites vereinbart.  
 
Der Vorstand engagiert sich im Bundesverband innovativer Bildungsproprojekte, in der 
Initiative des Deutschen Stifterverbandes Wirkung hoch100 und anderen überregionalen 
Projekten. 
 
Als inzwischen offiziell anerkannter „Träger der freien Jugendhilfe“ bauen wir gegenwärtig 
die Kooperation mit den Jugendämtern und der Schulsozialarbeit aus. 
 
 
Öffentlichkeitsarbeit 
 
Durch Medienpräsenz (Interviews und Features in BR1 und BR2, Privatradios, ZDF 
„Aspekte“, BR3 TV, SZ, AZ, Münchner Merkur etc.)  und Stand auf der Münchner 
„Freiwilligenmesse“ im Januar 2020, sowie Platzierung unseres Angebots auf 

https://www.dropbox.com/s/75z5fsebyfmsw9h/Analyse%20Wirkungsmessung%20bundesweit%202020.pdf.pdf?dl=0


verschiedenen Internet-Plattformen und Engagement-Börsen konnten wir unseren 
Bekanntheitsgrad steigern, was zu einer Zunahme der Anmeldungen für unsere 
Ausbildungen geführt hat.  
 
 
Bundesverband 
 
Wir engagieren uns im SiS-Bundesverband im „Fundraising Team“ (Matthias Kraemer) 
und nahmen an den Beratungen zum „Entwicklungsplan 2020“ teil. 
 
Derzeit entwickelt der BV eine neue SiS-website. Dazu gehört auch die Überarbeitung des 
SiS-Logo. Basierend auf den Ergebnissen der AG Kommunikation (Leitung Jutta Brenn- 
Vogt, Mitglied und Schulmediatorin im LV Bayern und 2. Vorsitzende im Bundesvorstand) 
wurden Texte für Vision, Mission und Leitbild von allen Landesverbänden vereinbart. (SiS-
CI) 
 
 
Landesverband 
 
Vorstandsarbeit 
 
Der Landesvorstand traf sich im Berichtsjahr 28mal zu Vorstandssitzungen online und 
offline. Neben den regulären Vorstandsmitgliedern nahmen mehrere Vereinsmitglieder 
regelmäßig an den für alle Mitglieder offenen Sitzungen teil. Insbesondere die 
Standortleitungen aus Augsburg und Deggendorf ergänzten die Runde. 
 
Der Vorstand wird bei der Weiterentwicklung digitaler Werkzeuge engagiert und umfassend 
unterstützt von Reiner Königstein 
 
 

  
 
Stand Mitglieder 

 
Der Landesverband hatte am 31.12.2020 110 Mitglieder ( Vorjahr 88 Mitglieder).  
Stand Mai 2021 125 Mitglieder. 
 
 

Verantwortlich für den Bericht:  Matthias Kraemer, im Mai 2021 


